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st. «allen Beilage 3U Hr. 3 fcer Scfyrpe^er ^raucn gcttung. 18.3anuar 1903

Brtethaflfen fcrr Refraktion.
Jla »eefdjfebene freunbtidie ^omlponbettfen. @§

tomrnt oft oor, baß etne 2lnjaf)l ooit Briefen pfam=
men eintrifft, non benen ein jeber fein SInliegen auf
prioatem 2öege beßanbelt roünfdf)t ober beren Qnßatt
eine Beantwortung an biefer ©teüe non portißerein
auöfdjließt. ®a§ ift immer ein gall, ber un§ bemüht,
weil bann fo manche (Srroartung fid) enttäufeßt fehen
mu&. Unfere 3eit ift fo grihiblid) ausgefüllt, bah auf
eine rafche ober gar umgeßenbe ©rlebigung oon Briefen
biëfreter ober perfbnlid) ju beantroortenber Statur
burchau§ nicht geregnet rcerben !ann. $iefe§ gejroun«
gene SBartentaffen tfl uni boppelt bemühenb, roenn
bai SBartenbe in ungebulbigem drängen unb in man=
getnbem Berftänbnii ber Situation bie Berjögerung
auf ®leid)gültig!eit ober 3Jiihad)tung glaubt jurücL
führen $u fotlen. 3Bir bitten alfo auf biefem SBege
freunbtich um ©ebulb.

fjrau 5a. 4" ru A. @§ ift ein fdjönei 2) in g um
bie Sprachfenntniffe, bocf) ift anberei SB iffen ber SJiutter
notroenbiger. Unerläßlid) ift bai richtige Berftänbnii
für bie ©rjießung, foroie für bie ©efunbßeiti» unb
Srantenpflege, ganj abgefehen oon ber ïûdjtigfeit in
ber gefamten ©auöwirtfcßaft. SBenn Sie ali grau
einen gefcßäftüdjen Sßoften auifüiien mühten, bann
tonnten natürlich bie Sprachfenntniffe ein unbebingtei
Srforbernii fein. Sonft aber fommt ei ju oft oor,
bah ber SDtann bie auf Soften ber fjauSroirtfdjaftltcfjen
ïûchtigfeit unb Seiftungifähigfeit unb oft ber ©efunb-
heit erlangte Bilbung ber „höheren Tochter" gerne an
biejenigen ©igenfdjaften unb prattifdjen Senntniffe
bertaufcht hätte, bie über bem Streben nach ber mo=
bernen unb oberflächlichen Sütäbchenbilbung oernad)=
lähigt unb eingebüht mürben, ©ine leiftungifähige, ge=
funbe unb fröhliche Sebenigefährtin, bie in lebenbiger

unb wahrer Siebe mit ghrem Sohn oerbunbeit ift,
wirb ihm ein ungleich tieferei unb bauernbei ©heglücf
ju gewähren im ftanbe fein, ali ein burdj alle Schulen
— außer ber 8ebenifd)ule — gelaufenes, partes unb
fchonungibebürftigei SBefen ein foldjei ihm aller „t)ö=
heren Bilbung" jurtt SEroß je toirb bieten fönnen.
Seien Sie alfo ohne Sorge unb beunruhigen Sie fid)
felber unb ben Sohn nidjt über feine getroffene Sßaßl.

(Sifrtge ,Xe|e«n am £ee. ©i muh bereits etmai
faul fein im Staate, wenn im erften Sfaßr ber ©he
in fo bringenber unb leibenfdjaftlicrjer SBeife über bie
Siechte unb Sßflidjten ber ©begatten biiputiert wirb.
®ai finb ®inge, bie oorher flar gelegt werben foHten.
SDtit Brieflichem müffen Sie fid) gebulben.

Fin nrneepp FpHIpI* es' Binder einzigtili yiUSötJI reillBI mit Kuhmilch
aufzuziehen da der Kuhmilch die knochen- und
muskelbildenden Bestandteile fehlen. Vom dritten Monate
bedarf ein Kind einer kräftigen Nahrung. Man gebe
ihm daher dreimal täglich Ualactina das fleisch-,
blut- und knochenbildeude, vorzügliche Kindermehl
und nur in der Zwischenzeit gute Kuhmilch. [2108

§err Dr. gK. ^eff in jJStea fdjreibt: „Beehre
mich, Sßnen mit großer BfftieDigung mitjuteilen, baß
meine Steiultate mit Dr. igontmel'« §aematogen gaitj
»ocjttgttdj waren ®rei galle eminenter gsreidjludjt
geigten in fitrjer 3'ü Me erfreulictjfte Befferung. 2)ai
preßten jeber unliebfamen Sfebenmirfung, bie fräftige
Steigerung be« Slppetit« madjen 3ßr Bräparat ju einem
Wertooüen Steqwfit be« Slruietidjaße«." 12160

Die wahre Eleganz einer
Frau erkennt man nicht nur an ihrer
Toilette, sondern auch an den
Parfums. die sie verwendet. Unsere

hübschen Künstlerinnen benützen daher
längst ausschliesslich die weltbekannte
Crème, Pondre de riz und Seife
à la Crème Simon. Man verlange den
Namen des Erfinders J. Simon. [2136

.öartttärfiger Ruften, Häufige Äatarrße,
Öeiferfeit, furjen Ht bent, SluSmurf, Berfdjleimung ber
Sunge, 9iad)t[d)roeiB, ©rfältung unb Sdjlaflofigfeit
heilt rafd) unb grünblid) bai berühmte ©pecialtjeiL
mittel „Hntituberfulin". 3n Bejug auf bie fiebere
BJirfung ift Hntituberfulin allen ähnlichen Präparaten
weitaus überlegen, wai birrd) japlreicße Hnerfennuitgi:
fdjreiben eoibent bewiefen ift. preü gr. 3. 50. ®épôti:
Hpotf). W. fobed in jjcriOau, ÜDlarft- 'Äpotßefe in Bafel. [2120

Leberthran -Emulsion.
Stern- Marke

Vorzügliches, wohlschmeckend. Präparat vonAerzten empfohlen

Preise inklusive 1 Schachtel Pfeffermünz-Bonbons :

Vi Flac. 4 Fr.; Va Flac. 2 Fr.

Zu haben in den Apotheken.
Wo kein Depot, wende man sich um kostenfreie Nach¬

nahme-Sendung zu obigen Preisen an [2126

Sauters Laboratorien, Aktiengesellschaft, Genf.

300000000000000000f000000000000000000

Zur gell. Beachtung.
Offerten, die man der Expedition bot Beförde-" rang übermittelt, muss eine Frankaturm&rke

beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer

erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen,

ßohriitlichen Àuskunftsbegehren muss das Porto
U für Rückantwort beigelegt werden.
Ks sollen keine Originalzeugnisse eingesandt werden,

nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schrtftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht belügt ist, von sieb
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever-
eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder öteliesucfiendeh
fragt, hat nur wenig Aussicht au Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Zur Hofiz.
Gesuch unter Caiffre 2244 D

ist erledigt. 12266

/2n**mh4 » eine trtue, ältere Frau,VSSUCHT r dit Liehe zu Kindern
hat, als Kinderwärterin. Hausverdienst
gestattet. Familiäre Behandlung. Näheres
durch 12264

Otto Feurer-Baumann
Sattler und Handlung, Oet/wyl a. See.

>»g ^ W ««, -M-.

Koehlehrtoehter
gesucht.

Eine anständige Tochter könnte unter
günstigen Bedingungen in einer kleinern
Pension das Kochen, sowie die übrigen
Hausgeschäfte gründlich erlernen, unter
Leitung der Hausfrau. Offerten unter
Chiffre K101 G an Haasensteln
<£• Vogler, St. Gallen. /2261

»> •:«;•. ;

P ine alleinstehende Tochter gesetzten
C1 Alters, in allen häuslichen Arbeiten
praktisch erfahren, wünscht Stelle als
Haushälterin zu alleinstehendem Herrn
oder Dame. Da Stellesuchende in jeder
Beziehung guten, edlen Charakters ist,
so wäre auch familiäre Behandlung
erwünscht. Gefl. Offerten erbittet man unter
Chiffre J E 2267 an die Expedition des
Blattes. [2267

2273/ Gesucht:
ein treues, reinliches Schweizermädchen,
gesetzten Alters, Protestantin, für
selbständige Führung der bürgerlichen Küche
und der Hausgeschäfte. Gute Zeugnisse
erforderlich. Offerten unter Chiffre 2273
befördtrt die Expedition.

Versand direkt an Private von

Si Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- und Bettwïsche, Taschentücher
u. s. w. in reioher Auswahl und zu
massigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Mattermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Milch
Diese keimfrèie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandluns erhältlich.

CHOCOIMS HIB
DEVIUARS

v«.11 Heui.eru bevorzutfie Marko

Institut Martin für junge Leute
Marin bei Neuchätel.

Französisch und Ilandelsnnterricht.
Prachtvolle Lage. Grossartige Aussicht auf den See und die Alpen. Moderne

Einrichtung und Garten. Vollständige und schnellste Erlernung des Französischen und der
übrigen modernen Sprachen. Mathematische und naturwissenschaftliche Fächer. Handelslehre.

Specielle Vorbereitung auf die Examen für den administrativen Post-,
Telegrafen- und £isenbahndienst. Diplomierte Lehrer. Referenzen von zahlreichen

früheren Schülern. Rationelle Körperpflege. Gymnastik. Football. Sorgfältige Erziehung
2180J (H2N) Der Direktor und igentümer : 11Ï. Martin, Professor.

«TADELLOSE BÛSTÉ!
erzielt man in 2 Monaten durch den Gebrauch von RATIÉ'S

PILULES ORIENTALES
die einzig echten u. als gesundheits-zuträglich garantirt,

welche ohne die Taille vergrössern
ein Graziöses Embonpoint erzeugen.
acon mit Notiz Fr.6,35. Munwoiul«-. a. ,\»\I>oy& I'.Cahtifî! GenfM
Hue du Marché, odor direct au Ap'VRATIÉ.S.Pass.Verdeau.ParisI

ESP" Jede kluge Hausfrau
weiss die

Spezialitäten der Schweiz, ßretzel & Zwieback»Fabrik

Ch. Singer, Basel
sehr wohl zu schätzeu.

Sie gibt zum Thee, Chocolade, Kaffee:
Singer's Hygeinisciier Zwieback.

Sie gibt zum Bier:
Singer's Kleine Salzl>retzeli.

Sie gibt zum Bessert :

Singer's Echte Basler Leckerli
und erwirbt sieh damit [2193 |

Das Lob ihrer Gäste.
V An Orten, wo nicht erhältlich, schreibe man direkt an die Fabrik in Basel.

Familien-Pensionat
PERSOZ

für junge' Töchter
Beaux Arts I, Neuchätel.

Gewissenhaftes Studium der
französischen Sprache. Sehr schöne Lage.
Prospekte und Referenzen zur
Verfügung. [2262

Neucbàtel, Mademoiselle Dalmer
4, rue tin Concert

institutrice diplômée, reçoit chez elle un
nombre très limité de jeunes filles. Exel-
lentes leçons et soins affectueux sont assurés.

Références à Bâlef Zurich,
Berne etc. (H 112 N) [2274

In einem Pensionat in Neuenbürg
würde man [2263

eine junge Tochter
die sich in der französischen und
englischen Konversation
auszubilden, die Handels- oder Fachschule
besuchen wünscht, zu sehr mässigem
Preise annehmen. Alleinstehendes Haus,
freundlich gelegen, mit Garten und Spielplatz.

Offerten sub Chiffre H X
an die Annoncen-Expedition Haaseitstein

& Vogler, Xeuchütel.

Haararbeiten
Die natürlichsten, ' feinsten und

modernsten Haararbeiten für Damen
liefert das Specialgeschäft dieser
Branche von f2269

C. Beckmann
Postichsur und Damencoiffeur

St. Gallen, Marktgasse /.

Hausfrauen!
Das Praktischste, Wärmste und

Gefälligste für Herbst und Winter ist der
in allen Farben waschechte [2138

Tricot-Wasch-Plüsch
für Damen- und Kinder-Konfektion.

Reduzierte Preise. Muster auf Verlangen sofort.

Meterweise Abgabe.
Rossi Sc Cie. in Zofingen.

Privat-
Glättekurse

werden stets erteilt von der Kxirsleiterin
Frau B. Gally-Hörler

^ingenbergstras5e 2, _5"/. Gallen.

î î ' '' ^ M ^ DM 1.
St. Gallen Beilage zu Nr. 3 der Schweizer Frauen-Zeitung. 18. Januar 1903

Briefkasten der Redaktion.
A« verschiedene freundliche Korrespondenten. Es

kommt oft vor, daß eine Anzahl von Briefen zusammen

eintrifft, von denen ein jeder sein Anliegen auf
privatem Wege behandelt wünscht oder deren Inhalt
eine Beantwortung an dieser Stelle von vornherein
ausschließt. Das ist immer ein Fall, der uns bemüht,
weil dann so manche Erwartung sich enttäuscht sehen
muß. Unsere Zeit ist so gründlich ausgefüllt, daß auf
eine rasche oder gar umgehende Erledigung von Briefen
diskreter oder persönlich zu beantwortender Natur
durchaus nicht gerechnet werden kann. Dieses gezwungene

Wartenlaffen ist uns doppelt bemühend, wenn
das Wartende in ungeduldigem Drängen und in
mangelndem Verständnis der Situation die Verzögerung
auf Gleichgültigkeit oder Mißachtung glaubt zurückführen

zu sollen. Wir bitten also auf diesem Wege
freundlich um Geduld.

Frau W. L. in A. Es ist ein schönes Ding um
die Sprachkenntnisse, doch ist anderes Wissen der Mutter
notwendiger. Unerläßlich ist das richtige Verständnis
für die Erziehung, sowie für die Gesundheits- und
Krankenpflege, ganz abgesehen von der Tüchtigkeit in
der gesamten Hauswirtschaft. Wenn Sie als Frau
einen geschäftlichen Posten ausfüllen müßten, dann
könnten natürlich die Sprachkenntnisse ein unbedingtes
Erfordernis sein. Sonst aber kommt es zu oft vor,
daß der Mann die auf Kosten der hauswirtschaftlichen
Tüchtigkeit und Leistungsfähigkeit und oft der Gesundheit

erlangte Bildung der „höheren Tochter" gerne an
diejenigen Eigenschaften und praktischen Kenntnisse
vertauscht hätte, die über dem Sireben nach der
modernen und oberflächlichen Mädchenbildung vernach-
läßigt und eingebüßt wurden. Eine leistungsfähige,
gesunde und fröhliche Lebensgefährtin, die in lebendiger

und wahrer Liebe mit Ihrem Sohn verbunden ist,
wird ihm ein ungleich tieferes und dauerndes Eheglück
zu gewähren im stände sein, als ein durch alle Schulen
— außer der Lebensschule ^ gelaufenes, zartes und
schonungsbedürftiges Wesen ein solches ihm aller
„höheren Bildung" zum Trotz je wird bieten können.
Seien Sie also ohne Sorge und beunruhigen Sie sich
selber und den Sohn nicht über seine getroffene Wahl.

Kisrige Leserin am See. Es muß bereits etwas
faul sein im Staate, wenn im ersten Jahr der Ehe
in so dringender und leidenschaftlicher Weise über die
Rechte und Pflichten der Ehegatten disputiert wird.
Das sind Dinge, die vorher klar gelegt werden sollten.
Mit Brieflichem müssen Sie sich gedulden.

os kinster sinnigrilll mck kubmilcb auk-n-
sieben sta ster kubmilcb à knocken- unä musksl-
bilstcnstsn össtausticilc lebten. Vom stritten Normte
bestärk ein leinst einer krakligen klakrung. Uan gebe
ikm staber streimal tägliok ÓuìuvUuu stas lleisck-,
blut- nnst knocksnbrlstsoste, vorsügticbe Xmstermebl
unst nur in stsr Ztvisvkenieii gute Xukmilvb. s2l08

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. M. Keks in Wien schreibt: „Beehre

mich, Ihnen mit großer Befriedigung mitzuteilen, daß
meine Resultate mit Or. Hommel's Haematogen ganz
vorzüglich waren Drei Falle eminenter Akeichlucht
zeigten in kurzer Znt die erfreulichste Besserung. Das
Fehlen jeder unliebsamen Nebenwirkung, die kräftige
Steigerung des Appetits machen Ihr Präparat zu einem
wertvollen Reqmsir de« Armetichatzes." 12160

IN« r.i« ii i« einer
krau erkennt man nickt nur an ikrer
loilstts, sonstern aucb an sten Kar-
kums. stie sie vervenstet. Ilussre

büksckcn Künstlerinnen benütsen staber
längst ausscbbesslicb stie veltbekannte
4?rèi>»e, às ris unst
à la Lreme Nan verlange sten
lllamsn stss krüusters 4. sillZK

Hartnäckiger Huste«, häufige Katarrhe,
Heiserkeit, kurzen Athem, Auswurf, Verschleimung der
Lunge, Nachtschweiß, Erkältung und Schlaflosigkeit
heilt rasch und gründlich das berühmte Specialheil-
miltel „Antituberkulin". In Bezug auf die sichere

Wirkung ist Antituberkulin allen ähnlichen Präparaten
weitaus überlegen, was durch zahlreiche Anerkennungsschreiben

evident bewiesen ist. Preis Fr. 3. 5V. Dépôts:
Apolh. A. Vobcck in Hcrisau, Markt- Apotheke in Basel, fsis»

iisbertkran -Lmulsion.
Stern- INarNo

VtmGIclm, mtàtlMkàilà.I'tâMktt vMàmteil ewplodlsll
inklusive i 8odaodts1 ^ksKerruilus-Boudons:

Vi klae. 4 kr.z V- klao. s kr.
Xi> klîikx-ii ÏI» <7 «II k>«<lt« i>

tVu lroin Depot, vonâo man sieb um kostonkreio blaob-
nabmo-genlluns SU obison Kreisen au f2l2k

Sauters I.aborstorien, Kkt!eng88ell8l!lisff, Lenk.

/ur xvü. üeavktuuK.

^ âvD, our Xopivll. I^àvtoxrapkiso wvràso am
dvstso to Vtsttkonoat dvixvlvxt.

^uk lo»«r»t«, als ootz Ooittrv vv2vioko«ì àd,

unter tk/.t^re ÄÄ44D
tat ertecktAt. /226d

ê>, /re««, st//ere D, au,V Diebs su /k/«ste»vi
ba/, a/s ^kiustereackr/er/«. Duueverst-«»«/
Ae«/a//e/. Dam«7/stre Dtba«st/u«A. Wckbercs
stureb /Z26A

Otto
Ka///«r unst Daust/uuA, t)stu>z/t a. Kee.

àâ
Neauoät.

D/ne ans/àstîA« lkocb/er könnte «n/er-
AÜnstiAen L--st»nA«NAe» in einer lî/e/neru
Bensio» stas Dooben, som/e st»e stbr/Aen
Dausz/esebck//« Aràck/»cb er/ernen, «n/er
De»/«»A ster Aa««sra«. O/f'er'/en «»/er
tAKA're D7D7 S an Saasens/etn
«L Roster, iR. Satte». /L267

<»> -!«- -!«- ^

^»ne a/Ze/ns/ebenste Docb/er Aesà/en^ A//«re, »» at/en bck«»/»eb«n Arbeiten
praà'scb er/abren, «-Änsc/»/ K/e//e a/s
âusbck//er»n s« a//e/n-/ebenstem I/errn
oster Dame. Da K/e//esucb«nste in /ester
öeeiebunA A«/en, eckten Dbaräer« ?'s/,

so «eckre aucb ^amt/ickre Debanst/unA er-
icàscbt. <?e/t. O^er/en erbt//«/ man «n/er
<?bij/re st D 2267 an stie D-rxesti/ton stes

Dta/tes. sSL67

SS7S/

etn /reues, reinttcbes ö>cb«>ei'sermckstcben,

^ese/s/en At/er», Dro/e«/an/«n, Mr setd-
s/stnstipl« st'übrunA ster dürAer/icben /kstcbe
«nst ster DausAesobst/te. ttu/e ^««Ani«««
e>/orcker/>cb. O/Mr/en «n/er ttbr^re ZL7S
beMrster/ stte àxest»/»on.

Verssull llirskt »n ?riv»tg voll

Â.Là Äicksreisn
in nur tsllsUossr tVsrs Mr prsuen-,
Ninller- uoll vettuüieiis. Isivkeiitllvlisr
u. s. V. in roivber Ausvabl unll SU
mSssigsn ?re!son. — lllsn vorlsugo clin
klusterkolloktion von 1672

». hlulisvk, Stoilitis pie flies, 8t. Lallen.

Das Iste.ck ster Läugüngsnabrung ist stie Natterinilcb;
vo stisse keblt, empüsblt sieb stie sterilisierte öernsr
älpen-Nilcb als beväbrteste, suverlässigsts

I^iriâSr -- Illlilcîti
visse keimkreis blaturmilcb verbätet Verstauungs-
Störungen. Sie sickert stem lîinàe sine kräktige Kon-
stitution unst verleibt ikm blübenstes ttusseben.

Depots: In Apotbeken. s 1608

In .jvstei- donllseiie nnst besseren kolonialvarenbnnstlnnjr erbältlick.

uVlUÄliL
v.ii » u tl «v i^ii i- Vttii« t<«

Institut Nartiu Mr MNAs Iisum
IV^arin dsi Nsuczkâtsl.

virltl i
?raoìitvoIIs Istssu. Orosssrtiss ^.ussiodt auk (ivu Ksu uuâ dis Nodsrus Lin-

riotituugf uud dartsu. Vollstaudisv uud sokusllsts iZrlsruuus dvs transiösisokvii uuâ dsr
iidrissiì ruodvrusu Zpraedsu. Zdattisiuatisoks und uaturwisssusodattlioko k'âvìisr. Haudsls-
l^drs ^pvvtvll« VorkvrejtTinA »iit Äi« Ibx»i»Si» tttr «leii

im«K vipioluisrts Istvkrvr. Kvk6rvli2«u von saklrsiokeu
kriitiörvu goküivru. RatiousIIs A^wuastik. ^cvtdaU. gor^^âltisv Lèr^isiiuos
2180j (H2N) ver Direktor und Eigentümer: M. MaNW. Professor.

enlelt man in 2 iXonatsn «lurck Non Lobmuck is» Nbllß'S

öis eillbz e-dteii a. alz ge!llNstbeits-rutrsg//ob gzismiit,
wsloàs oàris cils ?s»11s vsigrösssiu

sm ^r^iosss^ Rwl»otat^

LS"«lede klu^e Hausfrau
V6Ì38 div

Lpeiislitsten äer Làà. Kreìikl à

lîk. Bîngvn, Bs»«I
Zetir vsoìil 2u svdätizsu.

3iu Aidt 2um VIiv«, OIi«><;<>I»<Kv, listtv«:
^<vvi«U,ii«U».

3!« 2uiu «ivr:
KltNKêr'«

3is siìit 2uru

Linger s Lckts Lasier teckerii
unll orvirbt siob llamit s2igz l

I) il Si 4^<» 1t> ïIII I <ZîÂsî«.
M- bn orten, vo niobt orbältllob, sotireibs man llirekt an llle radrlä in kasel. -HI

fsmlilen-?snIil»ist
PZKSVX

kesiix Kri8 I^euetiâte!.

Oevissenbaktes Ltuàium ster kraimö-
siscken Lpracbs. Lebr scböns Vage.
Orospvkte unst Ilsksrsn^sn ^ur Ver-
kiigung. s2262

^udiàl, K!iià«i8vl!v kàvr
iustiìutrivs dixilôruss, rsyoit eks2 oils uu
uorudrs très liruitv du ^jvuuvs Lllss. I^xsl-
Ivutsa leyons et 3oiu8 aiksetusux 8liut asau-
re3. k?àfSi-6n»OSs à Lâls.
VsnnS sto. (Hi 112 1^) ^2274

In 6ÌN6IN ?6U8t0NAì in BsSvtVIkDKUI'K'
inan ^2263

eill« jllllM loàr
stie sieb in ster unst
«uxUsvIavi» Xi»i»v«rsuti«i» aus
subilsten, àie liaustsls- ostsr kacbscbuls
besucbeu vünscbt, 2U sekr massigem
preise annebinsn. Allsinstekenàes Vaus,
kreunstiicb gelegen, mit (Zarten unst Spiel-
plà. Okkerten sub H VÄ Zi
an stie ànoncen-kxpestiìion Huusvi»-
«tv»u â V«Kl«r,

/te/?,'/ à? c//'666,'

<?. Kerb!»»«»»
^0L//cbê«r uuc/ ^>amsucoi//sur

ftâUskVSlUSN!
vas praktiscbste, Wärmste unst Ke-

källigsts kür Herbst unst Winter ist stsr
in allen Karden vascbeckte s2138

?ríwt-Vêi8<îIl-?I>ÌUll
kür Damen- unst Ivinster-Ivont'ektion.

ksllu/iekte fkö!8ö. M8tsl' Stil Vskillnien Illlort.

1^0881 «îc Lie. ill ^okliFell.

«osrsteiî «/«/» er/«/// von ster 7^ar«/ek/erDt



$dttoeijer JTrauen-Jtettutte — Blätter für ben fyäueftdtrn Bret«

Sanatogen
Ulan verlange Broschüre!

1326]

besteht aus Caseïn und einem Bestandteil der fleri/ensubstanz,
der Glycerinphosphorsäure, und übt vermöge seiner Zusammensetzung

einen ausgesprochenen Einfluss auf die flerven aus

« Sanatogen erheitert das Gemüt
bringt Leidenden, l^econvalescenten, Schwächlichen

bisher unerreichte Erfolge als natürliches Kräftigungsmittel.

Vertretung für die Schweiz: C. Waflolny, Basel.

Jede Dame ''^SchneiderinmB
Taille^#^\meter

gesetzlich
geschützt.

Miuiss- u. Zeichenapparat
um genaue Schnitte fllr Damengarderobe
jeder Grösse und fUr alle verschiedenen
Maasso herzustellen- Keine Normalschnitte,
sondern für beliebige Figur so genau
passend, dass Anprobe unnötig. Ersatz für
Zuschneiderkurse. Preis 5 Fr. für Volksausgabe

und Fr. 7.50 für Salonausgabe. [2248

A. HERZOG, Tour de l'île, GENF.

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

Ernährung der Kinder
ist [1576

Aerztlich empfohlen.
Grosse Goldene Medaille an der Intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900

Wo keine Depot sind, direkt durch

Jacob Weber
CAPPEL (Toggenburg).

Marwedels Moos-Binden
(Menstruationsbinden) kosten p. Paket
à 5 Stück 1 Fr. Gürtel 75 Cts. Jahresbedarf

50 St. mit Gürtel Fr. 10.50 portofrei.
Direkter Versand von der

General-Vertretung für die Schweiz: [1975
Peters & Co., Zürich V, Fororstr. 61.

rM
Mit grossem Erfolg und vielfach

ärztlich empfohlen werden die

Kefyrpastilfen
„Marke Edelweiss und 3 Sterne"
als bestes Mittel gegen Brust-, Magen-
und Darmleiden, bei Schwächezu-
ständen etc. Prei9 per Schachtel à
12 Past. 2 Fr. franko durch das

Pnaimaceutische Laboratorium

von Neumann-Kessler
Thalweil-Zitrich. [2068

Man achte auf Schutzmarke.

Pensionnat de demoiselles (Dir. Mr et Mme Heubi)
Château Brillantmont, Lausanne.

Etude des langues. — Musique. — Peinture. — Position splendide. — Salle de
gymnastique. — Grand jardin. — Tennis. (H 18416 L) [2227

Uno nouvelle division pour études pratiques Haushalt- und Kochschule)
s'ouvrira dans l'annexe, villa Brillantmont, 1er cours : 15 Février jusqu'à 30 Juin 1903.
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Dament und Herren^

SîRÛMPfg
Ohne Hahf
ÄliiMMilM 2 °"dP fc[fiïïïïIïïnîîTT7Tïas.

3

Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben, schwarz Fr.
„ Seide und Wolle, beige und schwarz

roh und schwarz, Ia Macobaumwolle zu Fr.
Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz
reinwollene, in schwarz und beige
Wolle und Seide, in schwarz und beige
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert

Fnmplize and Feme verstärkt.
Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20 Cts

Herrensocken
(Fuss ohne Naht

3
ct
l-t»
3
3
C6
•-t
P*
3

o.
fb
>-t

03
o
P*

n>

N

1. 25
1. 75
0. 55
0.55
O. 75
0. 75
1. 25

1. 45
[2272
mehr.

Keine tüchtige Hausfrau
lässt sich die Vorteile entgehen, welche bei richtiger Anwendung von Wizemann's
feinster Palmbutter erzielt werden! Alle damit bereiteten Speisen werden von
schönstem Ansehen und tadellos feinem Geschmack und sind selbst für schwache
Magen gut bekömmlich ; ausserdem ca. 50% Ersparnis gegen Kuhbutter

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 272 Kg. zu Fr. 4.40,
43/4 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Haaptniederla^e F. d. Schweiz.

Schlank+i
Princip dai (aus Pflanzen gewonnene "Veeiculoain

[1864

an werden unter gleichzeitiger Befestl«
I gung der Gesundheit bediene man sich

der "Pilules Apolloderen virkendes
1 gewonnene "Vesiculoslne" ist. Diese \ 011 ftrzt liehen Autoritätenfür gut befundenen Pillen machen tchlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit

wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung
und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint

regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-Züge und
verleihen dem Körper Gewandtheit und Kraft wieder. Die» ist da» Geheimnis jeder Frau, dia
eich eineschlanke und jugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo' sind selbst den
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und köunen nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatliche Uebaudlung ist leicht befolgen und das définitive
Resultat bleibt vollständig forbesteheo.— (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6-75. Man wende sich an Herrn
J. RATIÉ, Apoth., 5, Passage Verdeau, Paris, IX*.

Depot in GENF ; Dioguerie P. DOY 6c F. CARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union dea Fabricant

Trunksuch.t-Hei.lung.
1700] Zu m. Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädl.
Verfahren von m. Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vifel besser als vorher u. habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentl. und
denjen., welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen
mich gar viele Leute, u. wird man sich allgem. verwundern, dass ich nicht mehr
trinke. Ich werde Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne
Wissen angewandt werden kann, überall wo ich hinkomme, empfehlen. Sihlhallen-
str. 36, Zürich III, den 28. Dez. 1897. Albert Werndli. Zur Beglaubigung vorsteh.
Unterschrift des Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse: Privatpoliklinik Klaras, Kirchstrasse 405, Klaras.

Schlafzimmer
mit grossen guten, vollständigen Betten,
Haarmatratzen, Feder- und Flaumzeug,
von Fr. 550—1200 und mehr, mit
Garantie. Ich mache extra aufmerksam,
dass für die verlangte Preislage das
denkbar Beste geleistet wird, was
anderwäits kaum erreicht werden kann.
Eigenes Atelier für Polstermöbel und
Dekoration. Versand durch die ganze
Schweiz. Abwechslungsreiches enormes
Lager. [z065

A Til near SB"34 fahren Sclunledgasse 16

Uinatjr, z.„Pelikan", St.Gallen.

Bienenhonig
feinsten schweizerisch. Blutenhonig,
verkauft mit Garantie für Kehlhe it
in Büchsen à 1, 2 u.41/« Kilo à Fr. 2.40
per Kilo [2003

Max Sulzberger, Horn

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Hedwigs
Verlag in Lnzern. [2265

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Stilen mit firampfabtru mtb
offenen gtclnrn ©t!ja(teten

' empfetjleu mir

ïie
Slafdje,
für 1 Ti o

nat genü«
fleitb,gv. 3.65
2ßan tvenbe

ruf) an bie

Pfttfer-^pofÇcfiè1
in $enf.

®epot in ben gtöfjeren VTpo>

tfictcnbeb 3n*unb 3tu«lanbe8.'

PitUrt'tf
ftompreflett

StationcQe SB«,

fjanbluiij.
Sterjtlid) 6«.

(juta<f)tetu.
empfoljleii.

@i<fieret
JSvfolj.

Für Ö Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. & Ko. fi. Toilette-Afafall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Benrmann & Co.. Wiedikon-Zürich.

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleiaen
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheüt von

Dr. med. J. Häligor
2251] Ennenda.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Sanatogen
Man verlange öroschiire!

1326)

bsstsbt sus Qsseïri uriâ sirrsna Lsstsucitsil clsr flerusssubsdsuze,
«isr Ql^veriripbospborssurs, uucl übt usrrriLgs seiner ^tlssrnrnsn-.
set^ung einen susgesproebensn Linklnss suk ctis s4ervsn sus

î 5analogen erkeiten aas Semüt
bringt Usittenclen, t?evon^slssesntsn, Sebnvsebliebsn

bisher unerreichte erkoige als natürliches Kräftigungsmittel.

Vertretvllß kür àie 8àà k. Nallolnv» Laset.

î

âà llsme '°"K8c!ineillerin °>»

dln»««» II. »ereilt
um 8VUSUS Lvimitio kllr OawkUsnrücrobs
leüvr drösso uuâ Mr sllv vcrsvüieücusu
tlaasss bsr^ustcilsu Lvius Kormalsobuittc,
souüvru Mr dcliebigc Pixur so xcuau pss-
scull, llnss /tuprobc unuüti«. prsat?! kür /u-
sobusillsrkurss. preis S Pr. kür Volksaus-
gabv unll Pr. 7.öi> kür Lalounussabs. f22Ig

k. »LL2VK, >ie KLöip.

Voir der grössten Lsdeutuug kür die
ricbtigs

krllädrllvZ ävr killà
ist (1576

iker^tlick einptoklva.
ökeese SMees ilàûs se lise ieleen. lociiiisest-

iieesieiiueg ie lkseilekl s H. IM
^Vo koiuo Depot 8iuâ, dirokt âurob

ÜUOcrk ^Vsksr

INklrwslte's INov8-kinlken
(lìavnstruàtionsdinNon) koatou p. Dakot
à 5 3tUok 1 Dr. DUrtol 75 Dt3. Cadres-
boâark 50 3t. mitDUrtol Dr. 10-50 porto-
krei. Direktor Vorsanâ vou der Done-
ral-VortrànK Mr 6io 3ob^voÌ2: ^1975

peters à Lo., Aiirivl, V, lsreestk. HI.

^lit xrossom Drkoix nnâ violkaeb
àtliob ompkoblvu werden die

Kki^pa8tillsn
„ßlarke edelweiss und 3 Sterne"
aïs bo3tos Mittel 8ei?en Lrust-, kla^ou-
und Darmloiâou, bei 8ebv7äobo2u-
ständen ete. Dreis per 3obaobto1 à
12 Dast. 2 Dr. krauko âurob das

?ezlniseeet>eclis isdersie,>W

voir >«lll»ttiiiilìtss>ti
ri,»lwell ZîNri«»,. (20S8

Uan aokto auk 8ebut2marko.

?en8Ì0llnat àe àem0Î8eUe8 (vir. M et kl"" KM)
Lkâìsau Nrilluirtrrrcrnì, NuusurrnS.

Dtude des langues. — Xlusiquv. — Dàture. — Dosition splendide. — 3atle de
SVlnnasticiue. — Drand jardin. — tennis. (D 18416 D) s2227

Duo nouvelle division pour 6tudes pratiques Dausdalt- und DooNsoNulv)
s'ouvrira dans l'annexo, villa Krillantmont, Ir-r cours : 15 ssèvrler jusqu'à 30 4uin 1903.
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sîieWpke
Okne à^â' I^Iâ
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Herren- unck vanrenstrünipke I-r t'Ior, lààrbeu, sâwirr^
,> „ Lerâe uuâ Wolle, kei^e unâ sclrvvurü

rok uucl sclrvvsrT, Is àtîicobuumvvolle ^ > ^u b'r.
ViAOAire, leâerfurbeu unâ bei^e
lu plor, rolr, leâerfurben uuâ selrrvuri?
reiuvvolleue, i» sctrwur^ unà bei^e > >

Wolle uuâ Leide, in sclrwurii und beiAe
Lclrvvur^e Wolle mit fsrìriAer Leide ge¬

sprenkelt, ussortiert
I?iis»»pt>»« «aÄ r«?»« vsrstàrkt.

Lclrrvere Wiirterqu-rlilsterr in Wolle oder Leids und Wolle d-rs 1'us.r 20 Lts

Herrensoclceli
(puss olrne Kkilrt

e
»»«

v'
v
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1. 25
1. 75
0. 55
0.55
0. 75
0. 75
1. 25

1. 45
j22?2
melrr.

— X^sins 1)üo1ibiZ'6 HaDsfrau —
lässt sioN die Vorteile vntsetien, ^voloNe kei rioNti^or ^n^ivondun^ von
Reinster- 4?slrnbtttter erhielt worden! ^Ile damit dereiteten 3peisen worden von
sokönstem ^.nsekon und tadellos keinem Desokmaok und sind selbst Mr soü!v«okio
AtsFen Fut boIrömmk/o/l / ausserdem oa .50°/^ FeFen ^uübutte?/

V^o niobt am Dlat^e vrb'ältliod, liokvrt RUobsen 2u brutto oa. 2^2 ^n Dr. 4.40.
4^/4 Dx- 2U 8 Dr., kroi se^on I4aobnabme, srössero lden^on billiger

k. Ki>uli8vii, lllli'Sàîs 14, 8t. Lallen. gnpti>ieàl»xe s. à. 8àà

20lllàllìî! »I» ì

I>ruioip 6», (su» kll»o»oa ss^oaovlle "Voslouloila

I18K4

» so^oaovlle "Voslouloila«" i«ì. Nivev > ,»u à> il l„ kva ^uioi ilâtsakür ?uì dotullàvllvll kiilsa m»ek«n «e/i/an^. »v/^so «üar à/»l auk 6ie kusnnülioit

vio^»o
procl.^8>s50/>/o^t

«d.

sor^äsnn v>iken^>l^s^ì

auf ûis

?Iseon miì Xoìi7 5 .6.33. — ^à'tlinakims fp. 6 75. >laa wevüs sied »u LvkkQ
I. lì^l'là, ^pcil l,., 5, passage Vsrâssu, Paris, IX-.

Vspvì u» : Nl o^ueris 12» kìuv^Uu^ilsredS.^

l'rilIlìLIKZàt-IlSillZ.IIN-
1700) 2u m. preude kunir iotr Urnen mitteilen, dass iek durcir Ilrr uusclìàdl. Ver-
kakreu von m. psideirseliakt gekeilt worden bin. Icti lrnds gar keine bust mstrr
?um Irliikeri, dsüllds mied dadurck vrkl besser als vortrer u. trabe aueb ein besseres
àusssben. às Dankbarkeit bin icb gerne bereit, dies Zeugnis 2U vsrötksntl. und
denken., wetcbe nrick über meine kieitung dekragsn, àskunkt su ertsilsu. Steins
Deilung wird àukseksn erregen, da rob als arger Irinker bekannt war. Ls ksnnsu
mieb gar viele beute, u. wird mau sieb allgsm. verwundern, dass iek nickt mskr
trinke. Icb werde Ibr driskl. Irunksuckt-Dsilverkakren, das lsiebt mit oder okos
Wissen angewandt werden kann, überall wo lob burkomms, empkeblen. Lrklballen-
str. 36, Anrieb III, den 28. Ds?. 1807. Albert Werudli. Aur Lsglaubiguug vorsteb.
bntsrsckrltt des Herrn Albert Werudlr dabier. Aüriok III, den 28. December
1897. Ltadtammannamt Aürieb III. Der Ltadtammann: Wolkensbergsr, LtsIIvertr.
Adresse ?riv»tp«lilll»i»ili Xirckstrasse 405 tUaiuix.

Leklakimmei'
mit grossen guten, vollständigen Letten,
Laarmatrat^en, peder- und Vlaum^eug,
von Pr. 550^-1200 uud mskr, mit Da-
rautis. Icb maeke extra auknrvrbsam,
dass kür die verlangte Preislage das
denkbar Leste geleistet wird, was
andsrwäi ts kaum erreiekt werden kann.
Ligsnes Atelier kür Polstermöbel und
Dekoration. Versand dureb die ganse
Lekwsü. ltdwecksluuxsreiebes enormes
bager. ^2065
Z Hi»,««»« seil Z< Isiike» Zclimleilgiiîîê IS

vlNdv^, i >>à 8t.«»Uv».

öiekenkoiiiz
kviusìou 8vbv^t»Ì2ori8vb. BIMvubouitk,
vorkaukt mit Darautiv Mr
iu öi1ob8ou à 1, 2 u.4Vz D^ilo à Dr. 2.40
por Dilo ^2003

lllax 8»IîkeiM. n«r»

HsiratS nivkt
okns Dr. Letau, Luvk über die Lke,
mit 39 anatomiseken Lildvrn, preis
2 Pr., Dr. bvwitt, bisde und Lbv vkue
Linder, preis 2 Pr., gelesen su kabsn.
Versand verseblosssn durok Fv<Zivizxs
V«rl»A in I.ii5, i l». (2265

ltknskmeru beider Werks
beksre gratis „Die svkmvrs- und ge-
kabriose Lntbindung der praueu"
(preisgekrönt).

Allen mit Krampfader« mid
offene» Keine« Behafteten

"
empfehle» mir

Die
Flasche,
sllr t Mo
»at genll«
qend.Fr. 3.65
Man wende

sich an die

Fheater-Spotheke
in Henf.

Depot in den größeren Apo>
lhckcn deS In-und Auslandes.'

Müller's
Kompresse«

Rationelle
Behandlung.

Aerztlich ie«
gutachtet«.
empfahlen.

Sicherer
Krsolg.

kür 6 kranksn
versenden kranko gegen Laebnakme

dtto. S Ko. k. Illilààll-Zà
(ca. 60—70 leiebt besobàdigte Ltüeks der
ksiustsll loilette-Lsiken). (1609

kertrmann â Po., Wiedikon-Aüriek.

Vjîit-, KiÂliIào- »oll lorlodungîliol'ton
in gsdem Dears iiskert prompt

kuokllruvkvre! ßlsrkur in 8t. Kaiion.

?rs.uöQ- imà Kôseàlsàìs-
kraullisitsii,

ksrioàsuLtôriuiZ, àsdàr-

màrlsiasu
werden sebneli und billig (aueb brisk-
lieb) okue Lernksstörnng unter strengster
Diskretion gebellt von

lk. wvä. 1. llàLigvr
2251) knueuda.



SöjhJEfier JTratren-Jetttma — Blätter für Ken Jtäuslitfien Brefs

Modehaus I. Ranges

Oettia^Lgrer Co.
Z-CLxlcla.

Auch Special - Auswahlen
für sehr starke Damen.

ooCM

Reichhaltigste Auswahlen neuest., modernst-geschmackvollster
Costume-Röcke, Blousen, Kleider, Tailor, Spitzen, Robes

Paletots *** Jaquetts *** Capes *** Pelze
Damenkleiderstoffe (Muster postfrei)

in Wollstoffen, Tuch, Peluche, Samten, Seiden etc. etc.

0. Walter-Obrecht's
e tarn//,

• st der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberall erhältlich.

2178

Massage und schwed. Heilgymnastik.
»Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Mäe-
sige Bedingungen; dooh werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) JL-ÂVZt FrJt Spenf/lßV

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für /passage u. schwed. Heilgymnastik;.
±*

3-egren. IZe-u_cln.:b."a.sten.
wird das

—— W na t ï R»ï
(gesetzlich geschützt)

als sicherotes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot:

Apotheke zur Po.t, Heinrich Jncker, Zürich V.

|IMi#
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alt bewährte

MAGGI •WÜRZE
UPfbB55EPt

5UPPEN, 5AUCEN u. CEfTlÜ5E

Brautleuten
empfehlen wir unsere Ausstellung compl. Zimmer - Einrich- I

langen zur zwanglosen Besichtigung. Als besçnders beliebte
Aussteuern offerieren wir: [2114 J

Schlafzimmer ; Esszimmer Salon
In Elchen- od. Rusternholz

2 Bettladen 1X2 m innen
2 IFeder-Rosshaarmatrazen

mit Keilkissen
2 Duvet, Pfulmen und

Kopfkissen
2 Nachttische mit Marmor
1 Waschkommode m. Marmor

u. Spiegelaufsatz
1 Spiegelschrank mil Cyst.

Fao. Glas
2 Stühle, 1 Handtuchständ.

Fr. 1000.—

In Nussbaumholz (Innen Elche)
1 Büffet
1 Ausziehtisch 130/90
6 Rohrsessel
1 Serviertisch
1 Rollendivau mit

Moquette

Fr. 600. -

In Nussbaumholz (Innen Eiche)
1 Sofa ] m. Plüsch od.
2 Fauteuil j Kameeltasch.
2 Halbfauteuil n.Wahl bezog.
I Salontisch
1 Silberschrank
1 Spiegel

Fr. 680. —
50 Musterzimmer in allen Preislagen, einfachster j

bis hochfeinster Ausführung.
Mehrjährige schriftliche Garantie.

Eigene Fabrikation. Ateliers für Polster und Dekorationen.

Möbelfabrik Tnümena & Co., ÄL*'
vorm. MöbelmaffaHn Ad. Aeschtimann.

Raumwolltücher
ausgesuchte prima Qualitüten worden
'^stückweise ca. 30 Meter zu niedrigsten
Engros-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Kecker. En neuda. Ularus.

Mustor Iranco zu Diensten. [2043

Mme. C. Fischer, Theatorstrasse 20,
ZUrich, übermittelt frco. u. verschlossen
g- gon Einsend von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflago) Uber den

Haarausfall
und frühzeitiges rgrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Peilung. [ 173-5

Versende
echten Bienenhonig:
at La Rösa - Alpenbienenhonig Fr. 3. 30

per Kilo; (H2329Ch) [2132
b) Poschiavohonig zu Fr. 2. 50 per Kilo;
c) Honig IIa (warm ausgelassen, dunkler,

aber gut) Fr 1. 80 per Kilo,
liei grösseren Quantitäten Rabalt.

Jolis. Michael, Pfarrer
in Brusio bei Poschiavo (Graubünden).

Stottern.
Stammeln, heilt unter Garantie bei massigem

Honorar [1433

Sprachheilanstalt Herisau.

Eine Schülerin meiner II Elementarklasse

besuchie im Oktober a. c. in der

Sprachheilanstalt Herisau
den bezüglichen Kurs und wurde
erfreulicherweise von ihrem frühern

Stottern
geheilt. Es seien daher Eltern und
Lehrer auf diese Gelegenheit, Sprachfehler

durch ganz naiurgemässe Methode
beseitigen zu können, gebührend
aufmerksam gemacht und darf die
Benützung derselben aus vollster Ueber-
zeugung empfohlen werden. [1588

Herisau, den 10 Dez. 1901.

F. Heierle, Lehrer, Mühle.
Die Aecbtheit der Unterschrift des

U. Heierle, Lehrer, Mühle, beglaubigt
Herisau, den 10. Dez. 1901.

Der Gemeindeschreiber:
Ad. Hanimann.

S.nörr Zürich
Bahnhofstr.77

v«>rm. Teilhaber der
erl. Firma Jordaa & Cie.
altbekanntes, renommiertes

grösstes I oilnii Geschäft
Special- ÜWUeil- ,|. Schweiz

Herren-, Damen-Nouveautés

meterweise ; Massarbeiten.
Fertige Loden-Artikel 11742
Muster- u. Modebilder franco.

3 e il b n 18 3d) Pejeuge plemlt, bafe let» buret
ble .üetlmctbobe besä Ipertn 3-3 S-jiopp in Selbe,
Soifteln, »on meinem Magcitlcibeti »ottftiinbtg ge«
bellt toorbett bin. ÎJlcigcnfvonfe tooUen nur ä)er>
trauen faffen unb ft® fcijrlftllcf) an Sjctrn pBopp
IDenbeit; beviel6e tft gerne bereit, iebent, nuef) bem
TOlnberbemitteltett, ju peifen. älnftagen Werbe tcfl

gerne beantworten. [171ö
ïïaipar Suter, ^abrifarbetter, SSßettlngen ät..

Stt. Slargau.

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1HOO Fr. bei guter und genügender Ernährung

aufzukommen vermag, zeigt Frl. Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der t.hurgauisch en
Haushaltungsschule, auf Grund, jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Huus-
haltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift.: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit. eitlem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst, erprobten Rezepten.
Dus schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Er. 1. 'AO beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung"' in
St. Gullen. /843

Magenkatarrh, Magenkrampf,!
Herzfehler.

Endlich komme ich dazu. Ihnen ü>er den Erfolg Ihrer bricfl. Behandlung zu
berichten. Es sind schon mehr als 2 Jaiire verflossen, seit ich Sie um Hülfe
anflehte, und kan.i Ihnen jetzt m. Freuden mitteilen, dass ich damals von M'g<-ii-
katarrh, Muge* kraiui f, h tilgen Nagi-iiscliuierzen und Herzfelil-r gäuzl. geheilt
worden bin. Es haben sich Gott sei Dank in den 2 Jahren nicht die geringsten
Spuren mehr von den Leiden gezeigt. Ich kann essen und trinken, was ich will;
der Magen verträgt alles; selbst sehr anstrengende Arbeiten stören mein
Wohlbefinden nicht. Ich bin wie neugeboren! Wenn ich damn zurückdenke, wie ich
jahrelang unter qualv. Schmerzen arbeiten musste, so kann ich Ihnen n cht genug
für die Heilung danken. Sie können di s Schreiben nach Belieben veröffentlichen.
Mögen recht viele Kranke durch Ihre Wirksamkeit von ihren Schmerzen u.
Gebrechen erlöst werden. Neuweilen bei Kreuzltngen, Kt Thurgau, d. 29. März 1900:
Otto Frei. Die Echtheit vorsteh. Unterschrift des Otto Frei in Neuweilen
beurkundet: Notar at-kanzlei, Kreis Altersweilen. Der Notar des Kreis-s Altersweilen.
Emil Scherb. Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [1688

Schweizer Frauen-Zeikung — Vlätker Mr den häuslichen Kreis

IVloâedaus I. Ranges

^uck Special - ^usxvaklen
kiir sekr starlce Damen.

cD
cD
k^i

lìSÎOtitiDlîiNsîS ^.uswaìilsri riSussî., irl0äSi'ris^gsesc)tiiNQOl^v0lIs^Si^

^08wme^0à, K10U86I1, Xleitler, Imlor, 8pàeii, Kà8
?a.1s'd0'ds ^ ^aciiiStts ^ (Ü3.x>63 ^ xsl^s

Dairisrì^lsiâsi'V'dOK's Màsr xosài)
in w^czllsiokfsn, 1'nczK, ?Sluoks. Lainisn, Ssiâsn sì<z sìcs.

O.^//KOIKI? L>Ol?^eili s

>5»l össle ^vk'si - k-s'ls.iel'^Z m m 2178

iimsgk UNll 8lîtl^kll. ükiIgWNS8tiK.
>>Osr Iluksr^slotirlsks Ossdrk siod kisruit:, srUslzsusk àH2U2k>iAsr>,

âsss sr Aeüi»«IIivI»vi» Ilukserlodt! lu âsr ?sokuìl^ âsr rus,rl. dls.sss.ss
(Szfsìsru De. dloksssr), sc>îls lu sodwsâ. as1Iszrruus.sbikl srksllk. dlàs-
si?s Leâtusunssu; âood ^rsrâsu nur îlrlelioli kàdlss Sodülsr uuâ
Sodûlsàuorl s.r>ssuc>mrllsii. (Asâ. ^uiuslâurlssu ssrus As^vàrkÎAsrlâ,
ssìodns ^1991^ Hc»<zds.odiuussvc>II

(voàania)
9t. ^Vpvn^oll o^.-Iîk. ^rac/. Los-is//L/ /ll> ll. ^c/iinse/. ^st7?pmnc?L-//ls.

.-M. »» < » »»» » « » «» R» »
(gssst^t.ok gssoklüt^t)

à sleksrst«« unà «i>-eI»îiAIieI>v« dlittsl àtlick empkoklsn.
Wirà verckuntpkt unà nivlit vinxvii«i»ii>v». 1891

?u kaben à 9 Kr per Lckaoltei in àsn o^pvàelttti». Oaupt-
àspot: ^pvtlivlt« Äliiriel» V.

», S

U4^ - -^ î » ii »

^ ^ I
lMtW'

!^/I^lìlz!

» l

n

sll demâliele

IVI/^QQI
vei'dessei't

Siik'k'cii. snuLLii u. Lcmllse

VraH»ìlSUUìv>»
eoapksdlsu vrir uusors ^.ussìslluus ooruyl. ^lrurusr - Rlui-lod-
inussu sur 2^s.us1c>ssn Lsslotitisuus. àls dssyucisrs OsIisOks
àssksusru c>kk»r1si-su wli-l ^2114

Zokláimmsr Z Lss^immsr Lalon
in tilllillii- III. «»îlel-liiilili

2 övttladon 1><2 m mooo
2 ^gdoi-Ko^tiaarmatirasoii

mit Rvìlkisgsll
2 Ouvvt, Rkulmoo und

IL0pkàis3SQ
2Haokttisoko mit. Narmor
1 ^asodkommodo m.^lar-

mor u. âpiss^iâuksà
1 Äpw^vlsodrall^mii (D^st.

Rao. 61a3
23MK!v, l Halidtuodgt'àd.

I r. >«<»<».—

ili Hll8îdz»li>!ili!l (ililieii lià)
ì »UKvt
1 à82Ì6dtisok 13t)M
6 Rodrgsgsi I
1 N^rviertigetì
1 Kollvlldivau miti No-

ciuotto
» r. «vv. -

ili iillzzdZWiilliî (iliilêli liviie)
1 ^oka 1 m. kliinek vil.
2 I^autouil Kamevlwsvti.
2 Haldkaudouil l ll.>Vàkt I)v2vg.
1 Laloiitisok
1 Nildorsodranlc
1 Lpiosol

r-e. «8«. —
Sl> iliustee^immee in a»kn Peei8lsgsn, vinfsviisiei'

die iwokfemstsi- /lusfüki-uiig.
IVlslinlâli^lAS ssli^ifillcîNs (Zsi-sniis.

ILlx«»« W ^ìtvlter» tiir I'<»I»tvr i»»«ì

«Sdslisbnli INilmsns » Lo..f.)l</. l.>./,..

^aurQ^'c)1I1)Äc;1i6r

kîì^LZIIO« N«!««?, «I «I». >».
No8tor lraneo 211 Oiorigìori. 120-13

ß/Ims. c. Pi80ksf. I'koaior8tra83o 20,
^ttriek, UtiormiNolt kroo. u. voi8oklo33oo

Svo ^in3ori<1 von 30 Ot.3- in Nai kon
üiro ör,.8e1iüro (6. ^Xutiaso) Ukor don

fiaarauskall
unâ IrUb^cltlg«« ergrauen. »Icro., »Ilxi,-
Iiisiiil! l_Ir»^l-livn, Vvrl.iit.n.s u.ul
Heilung. 1173-!

eekien Lienenkonig:
al l.a 1lô8â - ^Ipendieneniionig ?r. 9. 9>7

per lîllo; (HS329LK> s2192
d) ?o8vkisvokonig îin l'i-. 2 59 per kilo-
e) iionig Ils l^ârrn nusgsl->.88en, âunieisi-,

nber xui) k> 1. 89 per Kilo.
I!ei Zrösssrsn <)unnìitâlen kiâbnil.

.1 <»!>>«. ?Iil lise l. ?lnrrer
in Leus!» bei?o8ekis.vo (ürnubün<lsn>.

SSîoîîs
5it»ii>invln>, koilti untor darantìo doi mài-
som Honorar 11433

8pesvktieilan8tslt ttenksu.

Lins Lokülerin meiner II Llsmeiàr-
Klasse desuekls im Oklober n. e. in àsr

8praoiiiieilan8talt »eàu
àsn bs2üxliolren Kurs unà vuràs er-
lrsulioksrvveiss von üirem krükern

t-IN
Zeksili. Ks seien àuksr Kliern unà
Kskrer uuk àisse KsIeAenkeit, 8prg.oK-
lekler àureK Zan?. naiurzemnsss Asikoàs
beseitigen ?u können, gsdûb.snà nuk-
merksum gemuckt unà àurs àie Le-
iiiàuuz àeiselben uus vollster lieber-
üsuzung empkoblen veràen. ^1588

8eris-tu, àsn 19 Os^. 1991.

îl. Itvivel«, Kebrer, Aükls.
Ois àsebtbeit àer llnterscbrikt àes

II. lleierle, Oebrer, Nübls, deAluubiZt
iieri8SU, àen 19. De?. 1991.

Os r Oemsinàssekrsibsr:
Hà. tiaiiilTisnn.

Z.NSll zurici,
3àt>nìiok9tr.77

lilìbàiliiìe», rvuvmiiiiertk»

!!rà.t°»> gezxiiZlt
8p«l!!âi- Hi'Ui.11-

llemil-. vsinen-lilllivêôlilès

5erlige toili-ii-^rtili»!! j 1742

Zcugnls! Ich àez-uge hlcmlt, daß Ich durch
die Hcllmctbode dcs Herrn I. I F. Popp tu Heldc,
Hoisteln, von inelnem Muge»lriden vollständig ge-
lieUt worden bin. Magenkranke wollen nur
Vertrauen fassen und sich schriftlich an Herrn Popp
wenden! derselbe Ist gerne berett, jedem, auch dem
Minderbemittelten, z» helfen. Anfragen werde ich

gerne beantworten. fl7tö
Kaspar Suler, Fabrikarbeiter, Wettingcn Kl.,

Kt. Aargau.

1^1« «>,i« FV,»»âv o,r Zr,.«-r à7,p«â»^7t«»t <t,„t

5«, A,à»- „»,1

d,,7-»u,rls l/„„s-
»tu,/ /»»-tt/ctt.u^/t ,/,,»-^////,

/,,,/f„«//>>/,»»t t/tt-s»- »»t v»«v ^1

«»-.>iâ»«ue»t,?»t.8',-/,,-»///),« ,/es
,t„,/ »/,,/ 2,t /«/,«„. >/,/

//,< />«», >>/»«,,-<«2e//e/ «»

litt» so/,,,,ob„,t,/o,,e //,/,/,/«/„, </«8.u«,t /^, o».s

u»t»- /^». /. 2/> /»«-/0ÄM/, VST-,/,«!»»/ »„ «//o,t
',,>// ,tbo»- »»i -i„/,/,o»t „,»/ /t«, ,t»t,„«to/t8«,t,/o»t

?Vi,/>to» ,t ,/,« «.o»/o,-i/« / o, /,, o,/,/ü.s /c,t,t,t ,t„,/
,,,,,,/ »o/ X,t b«2,o/ts»t ,/,,, ,/t ,/,«
/t.'!o^,o,/<,t0,i ,/«-»- ,,.8,./,,,.«,20,- /.»-,,,t«,t-Xo,,,t„f/ ^ »,t
.8'/. <7,»//«?,. /8àS

ÜSI'2k6lll6I'.
Knàliek komme iob àa.?u. Ilinsn üasr äsn Krkolx Ikrsr briotl. Oskunälun» 7iu

bsrìobìsn. Os s.nà sebon msbr uls 2 Inbrs vsrllo>ssn, ss.t leb Lis um llülks un-
tlebts, unà kun.i Iknön îjsì^t m. Kreuàsn mlitsllsu, àuss leb à-rmuls vou A >A>-i,.

ktìlitrili, An^ve kettiUl 1, l> Oixs» Nn^^iisvliiiisr^e» uuà Oer/feltl r Aàueil. zskeilt
vvoràsn bin. Ks Irnben sieb Oott sei Osnk in àsn 2 lnbrsn nickt àis gsrioAstsn
Lpursn mvkr von àsn Osiàs» gs^sigt. Ick knnn sssen unà trinksn, vvus ick wills
àsr NuAsn vertrügt ullss s selbst sskr snstrsngsnàs árb^its.l stören msin VVolil-
b> lìnàsn uickt. Ick bin wie nsuZsborsn! VVsnn iek àur-.n ^urûclàsu^e, wie iek
^jàslltn, unter (fuslv. Lckmorizsn srdslìsn musste, so kann ieb Ilmen u ckt xsnuK
kür àis OeliunZ àunksn. Lis können ài. s Lcbrsiben n-rck Lslisbsn vsrökksntllcbe.n.
dlögen rscbt viele Krnnke àurck Ikrs Wirksamkeit vou ikren 3ckmsr?su u. Os-
drecken erlöst weràen. Usuweilen bel Kreu^lmZeu, Kt Ikurzau, à. 29. dlär^ I9O9.
Olto Krel. Oie Kektbeit vorstsb. Ilutsrsckrikì àes Otto Krei in klsllweilsn beur-
kunàst! Hotiìr at.Kanzlei, Kreis illtsrsweilen. Oer llolar àes Kreis-s /lltersweiien.
Kmà Lekerb. áàrssse : krivaìpoliklinik Olarus, Kirckstr. 495, Olarus. ^1888



Sdlfcretjer Jraucn-Jettung — Blätter für Iren ftäuslhfirn Brefs

Chocolat u. Cacao, Milchcliocolat, Fautasiechocolat, aller Art.
221(5

Kerbschnitz- und Laubsäge
-Utensilien. -Werkzeuge. -Holz in Nussbaura, Kirschbaum, Ahorn, Lindo ; -Vorlaaren
auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl |2i84

Lcmm-Marl y, 4, Multergasse 4, St. Gallen.
Preislisten auf Wunsch franko.

Gegen die schwindelhaften

Nachahmungen der echten

Bergmanns Lilienmilch-Seife

(Marke 2 Bergmänner)

gibt nur

\%\'f..

^ \W \X% W \

Gewähr.

Wer nicht betrogen sein

will, achte auf obigen

Namenszug. [1802

m

DrWandersMalzextra kt<

36jähriger„Erfolg. Fabrik gegründet ; Kern 18«5. 36jähriger Erfolg.
Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdauliches Eisenpräparat bei allgemeinen Preis

Schwächezuständen und Biutarmut Fr. 1. 40
Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend er¬

probtes Linderungsmittel
Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei all¬

gemeiner Erschöpfung der Nervensystems angewendet
Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung

der darnied erliegenden Verdauung
Neu Leberthran-Emulsion mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordentl.

leicht verdaulich u. sehr angenehm schmeckend. Kräftigungsmittel
l>r. Wanders Malzzucker und Malzboiibons.

Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich. 12232*

1.40

1.50

2. —

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Sinbanddeeken
als stets willkommene

Hübsche Gelegenheit^Geschenke
Schweizer trauen-Zeitung à Fr. 2. —
Fllr die Kleine Welt h „ —.60
Koch- und Haushaltung»schule à „ —. 60

Prompter Versand per Nachnahme.

844] Uerlag und Expedition.

x » 4 Schreibbücher *
für Handwerker und Geschäftsleute.

Hauptbuch, praktisch eingeteilt Fr. 2. 50

Jou rnal-Tagbuch „ 2.—
Kassabucli „ 1.50
Pahturenbuch [1997] 1.80

Versende alle vier Bücher statt zu Fr. V. 8© zu nur Fr. 6. —,

A. Niederhäuser, Schreibbiicherfabrik, Grenchen.

Xtc
Ä

arfenlaufa
besinnt den Jahrgang 1903

tnii dem Ronan «In« jungen, bodibigabten 6rjäbterj

Rudolf fierzog aatt? 4ua Cltel«

„Die vom lîiedmbein"
«md einer grösseren novellc dir ersten deutschen rjäbUrinj

lîU.Ebrter-Escfcenbacï): Jbr Beruf"

Hbonnementspreis vierteljährlich (13 Hummern) 2 Tr$. 70 Ctf,
Zu bezieben durch alle Buchhandlungen und Postämter.

m. Stahl - Springîeder - IWatratze
hat sich von allen Systemen als das vollkommenste bewährt.
Sie besitzt eine

vorzüglich regulierte Elasticität,
wie sie keine andere Matratze aufweisen kann,

"entspricht allen Anforderungen der Hygiene
und ist von unbegrenzter Dauerhaftigkeit. — Zahlreiche Referenzen.

W — Prospektus, sowie auch Album über

jj Eiserne una messing - Bettstellen
1 Za 1086 gl von besonders feiner Ausführung
versendet auf Verlangen der Fabrikant: [1819

H. Hess, Pilgersteg-Rüti (Kt Zürich).

Anerkennung
findet überall unser
gesetzl. geschütztes

Praktikol

da dasselbe jedem
Boden prachtvollen
dauernd. Glanz
verleiht. Kein Wichsen,
kein Blochen mehr
Grösste Mühe- und
Zeitersparnis!
Gestattet feuchtes Aufwischen ohne
Glanzverlust Geruchlos und sofort trocken
Holzstruktur bleibt sichtbar. Einfachste
Anwendung Konserviert und frischt
Linoleum auf! Prospekt und Zeugnisse
gratis. Direkter Déiail-Versandt durch
die Allein-Fabrikanten Eendi & Co.,
Fraumünster 17, Zürich. [1964

Achten Sie, bitte auf den Namen
Praktikol und unsere Firma.

Dépôts : Friede. Klapp, St. Gallen. J. Wiek,
Heiden. Stahel-Uzler, Uster.

(Forts, folgt.)

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Geschmackvolle, leicht aus¬
führbare Toiletten,

Vornehmstes Modenblatt

Wiener Mode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modebildern, Uber 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und

24 Schnittmusterbogen:

Vierteljährlich : K. 3.— Mk.2.50
Gratisbeilagen :

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.
Als Begünstigung von besonderm

Werte liefert die .Wiener Mode* ihren
Abonnentinnen Sohnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen In beliebiger
Anzahl gratia gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, wodurch die Anfertigung
jedes ToilettestUckes ermöglicht

wird.
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode", Wien,IV. Wienstrasse 19,unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [1024
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G««eàt u. làv, Wclàeàt. àutMkelioeoliit aller àrt.
22 u;

t>»uè»»sgS
Il »I« ili I^u8ddauin. Kir^okdauku, ^.korri, I^iudu;

auk ^a^ivi- unâ auf litko^l-apiiivi-t. olupfìoàlî. iu srussor à8vvatll l2ì84

4, AluIterKasse 4, 8t. Oallen.
prsisilston sut V/unsczti franko.

OSASN àis Lczìitvààslduttsrt

âsr sàìsri
LsrANia,rtrts Irilikiiirtilà-Zsiks

^IVlsnks 2 kZsrgrrisnr>sr)

AÎîzki nur

X ^ ^

^ ì ìì ^ ìVì ^

Listvàlir.

^sr nioliì vàroASli ssà
tvill, av1lt,6 Attk viZÌASQ

àll4SQS!2UA. ^1802

D!lVanäsr5^aIiexliä lîi'
ZklälirigerIrkolg. >»l»r,It «eîrr»„det: lier» I««i.V. Zklsliriger Urkoig.

klsliextrskt mii Lisen. ksiektverdauliebes Liscnprsparat bei allgemeinen I'iois
Lekwäcbs^uständen unä kiutarmut pr 1. 4D

blalzextrskt mii kromammonium, gegen keuokbusten, tin glänzend er¬
probtes kinäerungsmitlel

lllslzextrakt mit glyverln-pbospborssuren Lslzen, wird mit lìlrkolg bei all¬
gemeiner pisoböpkung cisr Nervensystems angs wendet

illslzextrakt mii pepsin und Diastase. Vsrdauungsmaliiextrakt sur Uebung
der darnisd erliegenden Verdauung

F«« Kebertbran-Lmulsion mit l!/lslzsxtrskt und Ligelb. Husssrordvilti.
leiekt verdaulieb u. sekr angenskm scbmeekend. Ikrâktignngsmittsl

I>r. iiixl
>VItd«^väkl-ts tiustenlviìtttl. noeà vou kisinvr Iruiìaìiou errviedt. Udsrall k'âukliek. 12232!

1.40

1.50

2. -

kpir e»np/'r)î/c?i u»»«»'« xrââk»A »'««-/esknkkeà

à Fr. s —
F/tv rît« /Vkeàs IFett à „ — 6S

Xoâ- rrrrrk Srrttâânlrt^ssoàke à „ —. 6tl
F<x<»»/lk<r IV,r/ ^zer Wu<4î«nlî,»e.

8441 ^st'/aS' unc/ ^x/?<?c/t>/on.

X » 4 Sckt-eibbücksl- «
küF ^anâwspkisp uucà Qssczkâkîslsuìs.

Hlrrix»îì>v»<zl», pràtàk sinAsteilt l'i 2. 50

.1<>44 ri» il 2 —
K:» ^^i»t>rt<l» 1 50

1 80
Versende alle vier k lieber statt su Vr. 7.8<) su nur ?i». k.—,

I^isäsl'käusöl', LedreidbiielierkâbM, (Zrenodsn.

Die

arleàà
d«,wn, <l«n Zsdegang IY0Z

mit â«m kom,n ,in«» iutlgin, kockibig-bim 6rzîi,I«r,

UZugoll fierziog «.»«»m«,
„vie vom Niättboin"

«mà «wer grô-,«ren Ns»«u« ä,r «r«t-n ck«ut,ck-l> Sri-KI-rin,

M.v.ebnerescdenbach» .M lSer«r'

Zbonnementîpreis vierteljäkrlich (IZ Nummernl î sr». 70 et».

Zlu deüieken äurch aile Luchkânàngen unli pozliimte».

u.« Ask1-5pMgîeà-Mtràe
bat sieb voir allen Lystsmeir aïs àas vollkommenste dsväbrt.
Lie besitzt eins

^«»ixii^Iiel, i « jx»lit i tt
wie sie keine auäere Natràv ausweisen kann,

^ntspnokt allen àntoài-ungen lter llzsgiene
unä ist von unbegrenzter vauerksttigkeit. — Zakirsiebe Rsksrsn-ien.

^ — ?rospsktus, sowie auek ttlburn über

Z Eiserne »na Messing-vettslellen^ ^a lOLb ßi von besonckers keiner ^.uskükrung
versenrlst auk Verlanzen cisr kakrikant i s1819

II. »S8L, ?llKsrstvA küti (^l. MIelu.

^nàkMMg
ûnàst überall unser
Zssàl. xesebütztes

frilllMiil
àa liasssibs ^'erlern
Loàsn pracbtvollen
äauernci. Klanü ver-
leibt, kein Wicbsen,
kein Lloeben msbr!
krässts IVlübs- unü
Zeitersparnis! Oe-
stattet ksucbtes àkwiselrsn' ökne Olans-
vertust! ksrueklos un<t sokort trocken!
klol^struktur bleibt sicbtbar. klinkaebste
itnwsnäunZ! konserviert unà krisokt
kinolsum auk! Prospekt unà Zeugnisse
gratis. Direkter Detail-Versanilt üurek
ctis itllsin-pabrikanten I.vi»«lî â. S«.,
praumünster 17, ^ürivl». sl^^

Hebten Lie, bitte auk äsn Flamen
unä unsere kirma.

DepotsN. Me/d,

(V'vrds. kol^t.)

I'iobv Hxeinplarv
àvr „Lvbwsi^sr I?r»>reii-Zsitulls" wsritvii »ut
Vsrlsnsen «vrns gratis u. kranke -ugssanüt.

lZssobrnaczkvolls, lolobt sus-
knbrbsro îollstton,

Vlzrnstimstos N4c>ciondlatt

^/imör Aoà
«lit à t«t«àit>»>xâèxs „Im kouäolr".
üsdrlicli 2t rvivti illustrierte kiekte mit
tSkardigsn kloâsdilcisrn, ikbsr 2S00 K>>-

dilitungsn, 2« Untsrlisltiingsditlszsn unä
24 Scknlttmustsrdogsnl

Viertsljäbrliob lt.Z.— ll»k.2.SD
dratisbsiiagen:

„Viensr KInäsr-Illoäs"
mit ävm Leidlatts

„I^ür äls KInäsrstubv"
survis 4 Ar«»»», l»rd>g« iUoilsnpanoramin.

Lvknltte navk Illiass.

Itis ktegUnstigung von dssonüerm
Werts iivksrt die.Wiener llods" ikrsn
ktxinnsntinnon godnitte navk klass kiir
ikren eizensn ksdark und den ikrvr
ktamilisnangekürigen in dotlndlger Kn-
i»l>I grntt» «essn Ersatz der ZZxpedi-
tionspssen unter tksrautie ktlr tadvl-
loses passen, wodnrotl die H.nterti-
gung isdes poilvttestlivkss vrmiix-
liodt wird.

ltdnnnomont» nvtimvn alle Luvtiband-
lungsn und der Verlas der „Wiener
»ml«", Wien,IV. Wisnstrasss 19,unter
kivikllgung des ^donnemsntsbstrasss
entgegen. l1l>24
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